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Sitzungen  
im großen Sitzungssaal,  
Rathaus Aalen

GEMEINDERAT

Donnerstag, 21. Dezember 2023,  

14 Uhr

AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

•	 „Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Mittwoch, 20. Dezember | 20 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

•	 Rundgang mit dem Nachtwächter 
durch das weihnachtliche Aalen
Samstag, 23. Dezember | 18 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro
Kinder dürfen gerne ihre Laternen 
mitbringen.

•	 „Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Mittwoch, 27. Dezember | 20 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

•	 „Aalens Gassen“
Sonntag, 31. Dezember | 17 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

* für Inhaber der Spionkarte kostenfrei

INFO:

Anmeldung erforderlich bei der Tou-
rist-Information, Reichsstädter Straße 
1, 73430 Aalen, Telefon 07361 52-2358 
oder tourist-info@aalen.de.

INFO:

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de. 
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

•	 Michael Kohlhaas
Freitag, 29. Dezember | 20 Uhr 
Altes Rathaus

•	 Nein zum Geld!
Samstag, 30. Dezember | 20 Uhr

THEATER DER STADT AALEN

ein ereignisreiches Jahr 2023 neigt 
sich dem Ende zu und Weihnachten 
steht vor der Tür. Eine gute Gelegen-
heit, um zurückzublicken, was das ver-
gangene Jahr für uns in Aalen bereit-
gehalten hat. 

2023 haben wir in Aalen tolle Veranstal-
tungen erlebt. Im Mai waren zum  
Beispiel im Rahmen der Baden-Würt-
tembergischen Theatertage Büh-
nenensembles aus dem ganzen Land 
bei uns zu Gast, der Kulturbahnhof war 
nicht nur Spielstätte, sondern Begeg-
nungsort für Kunstschaffende und das 
Publikum. Auch im Juli zeigte sich die 
Sportstadt Aalen von ihrer besten Seite. 
Erneut waren wir Ausrichter des Moun-
tainbike-Worldcups und die Weltelite 
der Mountainbike-Sprinter fuhr, ange-
feuert von Fans und Publikum, um die 
Medaillen. Kommendes Jahr gibt es 
noch eine Steigerung: die Weltmeister-
schaft im Mountainbike-Sprint wird in 
Aalen ausgetragen. 

Wie groß die Herzen der Aalener*innen 
sind, hat sich im Februar gezeigt. Als in 
unserer Partnerstadt Antakya/Hatay 
die Erde bebte und viele Menschen im 
Erdbebengebiet ihr Hab und Gut verlo-
ren, haben sich ganz schnell sehr viele 
zusammengetan, um zu helfen. Inner-
halb kürzester Zeit wurde eine Lager-
halle voll Sachspenden gesammelt und 
auf den Weg nach Antakya gebracht. 
Die Hilfsbereitschaft der Aalener*innen 
hat mich sehr stolz gemacht und wie-
der einmal gezeigt, dass wir hier anpa-
cken können und Menschen helfen, die 
in Not sind. Mein Dank gilt nicht nur 
den Mitbürger*innen, die sich für die 
Erdbebenopfer eingebracht haben und 
noch einbringen. Genauso danken will 
ich allen, die sich täglich für ihre Mit-
menschen engagieren. Vieles passiert 
im Ehrenamt und zwar in allen Teilen 
unserer Stadtgesellschaft – bei der Feu-
erwehr, im kulturellen, im sportlichen 
Bereich oder in der Flüchtlingsarbeit. 
Vieles geschieht im Stillen und so viele 

Menschen packen ganz selbstverständ-
lich mit an. 
Dazu zähle ich auch die Mitglieder des 
Gemeinderats, der Ortschaftsräte, die 
sich als gewählte Vertreter*innen für 
das Wohl der Menschen in Aalen und 
den Ortsteilen einsetzen. Im nächsten 
Jahr stehen wieder Kommunalwahlen 
an, ich möchte Sie schon jetzt dazu auf-
rufen, zur Wahl zu gehen oder sich 
selbst zur Wahl zu stellen. Ich danke  
allen Rätinnen und Räten, für die in die-
sem Jahr gemeinsam auf den Weg ge-
brachten Projekte und Ideen. Beispiels-
weise im Wohnungsbau. 
Wir arbeiten weiter mit Nachdruck dar-
an, ausreichend bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen. Neben der Schaffung 
von gefördertem Wohnraum, suchen 
wir seit diesem Jahr aktiv nach leerste-
henden Wohnungen, um sie mit Hilfe 
der städtischen Wohnungsbau dem 
Wohnungsmarkt zur Verfügung zu 
stellen. Die wobauaalen mietet die 
Wohnung an und ist Vermittlerin zwi-
schen Vermieter*innen und Mieter*-
innen. 

Auch dieses Jahr haben wir die Anzahl 
der Kinderbetreuungsplätze weiter aus-
gebaut. Obwohl in Waldhausen, Fach-
senfeld, Wasseralfingen und Hofen in 
diesem Jahr neue Kitas eröffnet wur-
den, gibt es noch viel zu tun.  Auch in 
die Renovierung und den Ausbau un-
serer Schulen haben wir weiter inves-
tiert. In den Grundschulen steht der 
Ausbau zur Ganztagsbetreuung an, ein 
Kraftakt bis zum Jahr 2026. 
 
Die Natur bewahren und die Umwelt 
schützen sind weitere Handlungsfel-
der, die uns wichtig sind. Auf dem Weg 
zu einer klimaneutralen und klimare-
silienteren Stadt sind wir einige Schrit-
te vorangekommen, mit mehr Grün in 
der Stadt und kühlen Ruheplätzen am 
Wasser, an denen man sich auch im 
Sommer gerne aufhält. Der Kocher 
wurde entlang des ehemaligen Union-
Areals renaturiert und wir haben da-

mit begonnen, das alte Gaulbad am 
Rathaus wieder freizulegen. Der 
Hirschbach plätschert in der Grünen 
Mitte im Stadtoval. Und weitere Maß-
nahmen stehen an. Unser Energieleit-
plan, der in diesen Tagen vorgestellt 
wird, kann uns helfen, die Energie- 
und Wärmeversorgung klimaneutral 
zu gestalten. 

Neben dem neuen Klimabeirat haben 
wir in diesem Jahr weitere Möglichkei-
ten ins Leben gerufen, bei denen die 
Aalener Bürger*innen ihre Ideen ein-
bringen und ihre Stadt mitgestalten 
können. 2023 hat der Jugendgemein-
derat seine Arbeit aufgenommen und 
wir haben gemeinsam eine Wunsch-
trasse für den Albaufstieg nach Ebnat 
gefunden. Meinen herzlichen Dank an 
alle, die sich eingebracht haben und das 
auch weiterhin tun. 

Wir werden sehen, was das neue Jahr 
für uns bereithält. Ich bin mir sicher, 
dass auch die ein oder andere Heraus-
forderung auf uns wartet, bin jedoch 
zuversichtlich, dass wir sie zusammen 
bewältigen werden. 
Ihnen und Ihren Lieben wünsche ich 
ein Weihnachten, an dem Sie sich freu-
en können über Begegnungen, das Zu-
sammensein mit der Familie und dass 
Sie Kraft tanken können fürs neue Jahr! 
Uns allen, vor allem aber auch denen, 
die unter den aktuellen Kriegen und 
Konflikten leiden, wünsche ich außer-
dem ein friedliches Jahr 2024! 

Ihr 

Frederick Brütting
Oberbürgermeister

WEIHNACHTSGRUSS OBERBÜRGERMEISTER FREDERICK BRÜTTING

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

� Foto: Stadt Aalen

JETZT ABSTIMMEN!

Wahl der Sportler*innen des Jahres 2023
Ab heute, 20. Dezember, dürfen die 
Aalener Bürger*innen wieder über 
ihr/e Sportler, Sportlerin, Nach-
wuchstalent und Mannschaft des 
Jahres abstimmen. 

Alle Aalener*innen können sich betei-
ligen, insgesamt gibt es vier Kategori-
en in denen abgestimmt werden kann: 
Sportlerin, Sportler, Nachwuchstalent 
und Mannschaft des Jahres. Es darf in 
jeder Kategorie nur eine Stimme ver-
geben werden. Die Abstimmung läuft 
von 20. Dezember 2023 bis 17. Januar 
2024. Durch das Einscannen des un-
tenstehenden QR-Codes gelangt man 
direkt zur Abstimmung. Die Steck-
briefe der Nominierten sowie der Link 
und zum Abstimmungstool stehen 
auch unter www.aalen.de/sportler-
wahl  zur Verfügung. Sollte eine On-
line-Abstimmung nicht möglich sein, 
kann auch per E-Mail an sportamt@
aalen.de oder unter 07361 52-1195 ab-
gestimmt werden.

INFO:

Teilnahme unter 
www.aalen.de/
Sportlerwahl oder über 
folgenden QR-Code:

Hinweis: Möglicherweise erhalten Sie 
nach Aufrufen des Links zur Abstim-
mung die Meldung „Du hast bereits 
teilgenommen“, obwohl Sie noch 
nicht an der Abstimmung teilgenom-
men haben. Falls das der Fall ist, rufen 
Sie den Abstimmungslink über Ihr 
Mobiltelefon auf. Dabei sollte auf Ih-
rem Telefon das WLAN ausgeschaltet 
und die Mobilen Daten eingeschaltet 
sein.
Die Steckbriefe der nominierten 
Sportler*innen sind auf Seite 3 zu fin-
den.

NÄCHSTE AUSGABE: 10. JANUAR 2024 

Doppelausgabe des  
Amtsblattes 

Liebe Leser*innen, in der Kalenderwo-
che 51 erscheint eine Doppelausgabe 
des Amtsblatts für die Kalenderwo-
chen 51 und 52. Am Mittwoch, 27. De-
zember sowie am Mittwoch, 3. Januar 
2024, erscheint kein Amtsblatt. Die 
nächste Ausgabe der Stadtinfo im neu-
en Jahr erscheint am Mittwoch, 10. Ja-
nuar 2024.

Am 8. März findet die Gala mit Ehrungen in der Stadthalle Aalen statt.� Foto: Max Leitner
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TERMINE ÜBER DIE FEIERTAGE

Wochenmärkte 

Aufgrund der bevorstehenden Weih-
nachtsfeiertage sowie Silvester und 
Neujahr finden die Wochenmärkte wie 
folgt statt:

KW 51/2023:

Mi., 20. Dezember in Aalen  
(7 bis 12.30 Uhr)
Fr., 22. Dezember in Unterrombach  
(9 bis 15 Uhr)
Fr., 22. Dezember in Unterkochen 
(7.30 bis 12.15 Uhr)
Sa., 23. Dezember in Aalen und  
Wasseralfingen (7 bis 12.30 Uhr)

KW 52/2023:

Mi., 27. Dezember in Aalen  
(7 bis 12.30 Uhr)
Fr., 29. Dezember in Unterrombach 
(9 bis 15 Uhr)
Fr., 29. Dezember in Unterkochen 
(7.30 bis 12.15)
Sa., 30. Dezember in Aalen und 
Wasseralfingen (7 bis 12.30 Uhr)

KW 1/2024:

Mi., 3. Januar in Aalen (7 bis 12.30 Uhr)
Fr., 5. Januar in Unterrombach 
(9 bis 15 Uhr)
Fr., 5. Januar in Unterkochen 
(7.30 bis 12.15)

1.	 Fragestunde für Einwohnerinnen 
und Einwohner

2.	 Haushalts- und Stellenplan 2024 
mit Finanzplan bis 2027

2.1.	 Fortschreibungsliste
2.2.	Beratung der Anträge einschließ-

lich Stellungnahmen der Verwal-
tung

2.3.	 Stellenplan 2024
2.4.	 Verabschiedung der Haushaltssat-

zung mit Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2024 und des Fi-
nanzplans für die Zeit bis 2027

3.	 Stellungnahme der Stadt Aalen 
zum 2. Entwurf der Gesamtfort-
schreibung Regionalplan Ostwürt-
temberg 2035

4.	 Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses für die Kommunalwahlen 
2024

5.	 Variantendarstellung und Be-
schluss zur endgültigen Herstel-
lung der Wilhelmstraße in Aalen-
Wasseralfingen

6.	 Erwerb des Grundstücks Flst. 2429 
Gemarkung Aalen, Flur Aalen (ehe-
maliges Eichamt)

7.	 Neugestaltung der Sportförder-
richtlinien der Stadt Aalen

8.	 Empfehlung der Jury nach Ab-
schluss des Kunstwettbewerbs 
Stadtoval

9.	 Kooperative Jugendkunstschule 
Aalen: Konzeption und Satzungs-
entwurf

10.	 Ausschreibung Externer Daten-
schutzbeauftragter (m/w/d) für die 
Stadt Aalen

11.	 Besoldung der Beigeordneten und 
weitere Regelungen

12.	 Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung); Abwasserge-
bührenvorauskalkulation für das 
Jahr 2024

13.	 Wirtschaftsplan 2024 der Stadtwer-
ke Aalen Eigenbetrieb Abwasse-
rentsorgung

14.	 Erteilung von Weisungen an den 
Vertreter der Stadt Aalen für die 
nächste außerordentliche Verwal-
tungsratssitzung der Komm.Pakt.
Net sowie für die Gründungsver-
sammlung der Breitband Ostalb 
KAöR - Auflösung Komm.Pakt.Net 
und Beitritt zur Breitband Ostalb 
KAöR

15.	 Beteiligungsbericht 2022 der Stadt 
Aalen

16.	 Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 
GemO

17.	 Verschiedenes

Aalen, 13.12.2023
gez.
Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis: Alle Räumlichkeiten sind bar-
rierefrei. Uns ist auch eine barrierefreie 
Kommunikation wichtig. 
Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail an 
ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder 
andere Hilfestellungen benötigen.

Am Donnerstag, 21. Dezember 2023 um 14 Uhr findet im großen Sitzungssaal,  
Rathaus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen eine öffentliche Sitzung mit folgender 
Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DES GEMEINDERATES

Änderungen vorbehalten!*  

*siehe Homepage unter www.aalen.de im Bürgerinformationssystem „Allris“

STELLENANZEIGEN

Sachgebietsleitung (m/w/d)  
Entgeltabrechnung
Kennziffer: 1023/8

Mitarbeiterin (m/w/d)  
für die Personalabteilung
Kennziffer: 1023/9

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Stadtkasse
Kennziffer: 2123/8

Sachbearbeiterin (m/w/d)  
für den Bereich Bürgerdienste  
im Bezirksamt Unterkochen
Kennziffer: 3023/15

Aushilfe (m/w/d) für die Gaderobe und  
die Einlasskontrolle in der Stadthalle Aalen  
und im Kulturbahnhof
Kennziffer: 4823/7

Jugend- und Heimerzieherin (m/w/d) oder  
Fachkraft (m/w/d) mit vergleichbarer  
Qualifikation für den Treffpunkt Rötenberg 
Kennziffer: 5023/50

Reinigungskräfte (m/w/d) zum flexiblen  
Einsatz in verschiedenen städtischen Gebäuden  
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
Kennziffer: 6523/13

Koordinatorin (m/w/d) für Umweltfreundliche  
Mobilität / ÖPNV beim Amt für Tiefbau  
und Mobilität
Kennziffer: 6623/8

Leitung (m/w/d) für die Abteilung Bauleitung  
und Koordination Baubetrieb beim Amt  
für Tiefbau und Mobilität
Kennziffer: 6623/9

Landschaftsarchitektin/Freiraumplanerin  
(m/w/d) für die Gestaltung städtischer  
Grün- und Freiflächen 
Kennziffer: 6723/14

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

Fitnessuhr, Fundort: Hirschbachstraße 
- Höhe Parkplatz; Handschuh, Fundort: 
Gartenstraße; Schlüsselbund, Fundort: 
Marktplatz; Strickmütze, Fundort: 
Marktplatz

Zu erfragen beim Fundamt Aalen,  
Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinder-
reisepässe nicht mehr neu ausgestellt, 
verlängert oder aktualisiert werden. 
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe 
können bis zum Ende ihrer Gültigkeit 
weiter verwendet werden.
 
Die Abschaffung des Kinderreisepasses 
begründet sich darin, dass dieses Do-
kument ohne Chip und Sicherheits-
merkmale und der maximalen Gültig-
keit von einem Jahr nicht mehr überall 
als Ausweisdokument anerkannt wird.
 
Deutsche Staatsangehörige können - 
unabhängig vom Alter – mehrjährig 
gültige Reisepässe oder Personalaus-
weise beantragen. Personalausweise 
sind als Reisedokument innerhalb der 
EU anerkannt und sowohl für erwach-
sene Personen als auch für Kinder voll-
kommen ausreichend. Der Reisepass 

gestattet das visumfreie Reisen zu tou-
ristischen Zwecken in über 190 Staaten 
weltweit. Auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes (www.auswaertiges-
amt.de/ReiseUndSicherheit/reise-und-
sicherheitshinweise) findet man 
Reise- und Sicherheitshinweise zum 
jeweiligen Reiseland.
  
ERHÖHUNG REISEPASSGEBÜHR

Zum Jahresbeginn erhöht sich die Rei-
sepassgebühr von 60 Euro auf 70 Euro.
Von der Erhöhung betroffen ist der 
10-jährige Reisepass, der für Personen, 
die das 24. Lebensjahr vollendet haben, 
ausgestellt wird.

Die Gebühr von Reisepässen für Perso-
nen unter 24 Jahren ist von der Erhö-
hung nicht betroffen und bleibt bei 
37,50 Euro.

HINWEISE ZU REISEPÄSSEN UND KINDERREISEPÄSSEN

Änderungen bei Reisepässen

Aufgrund der Weihnachts- und Silves-
terfeiertage kann es zu Verschiebun-
gen der Abfuhrtage und zu verkürzten 
oder geänderten Öffnungszeiten auf 
den Wertstoffhöfen und Entsorgungs-
anlagen kommen.          

Die geänderten Termine sind in den 
einzelnen Abfuhrkalendern für jeden 
Haushalt aufgeführt. Um auch bei feier-
tagsbedingten Abfuhren die ordnungs-
gemäße Leerung der Tonnen und Ab-
holung der Säcke und Beutel 
sicherzustellen, beginnen die GOA-Ab-
fuhren wie gewohnt um 7 Uhr mor-
gens. In manchen Gebieten kann es 
aufgrund der Verschiebung der Touren 

zu anderen Abholzeiten als gewöhnlich 
oder zu verzögerten Abfuhren kommen 
– bitte lassen Sie daher nicht abgeholte 
Tonnen oder Säcke stehen bzw. stellen 
Sie diese am Folgetag nochmals bereit. 

Die GOA möchte zudem alle Bürgerin-
nen und Bürger informieren, dass alle 
Wertstoffhöfe und die Entsorgungsan-
lagen Reutehau und Ellert nach den Fei-
ertagen ab Mittwoch, 27. Dezember 
wieder wie gewohnt geöffnet haben. 
Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
Herlikofen ist vom 24. Dezember bis 
einschließlich 6. Januar geschlossen. 
Am Montag, 8. Januar ist die Anlage 
wieder geöffnet. 

WEIHNACHTEN UND NEUJAHR

GOA Abfuhren und Öffnungszeiten

Traditionsgemäß werden jedes Jahr in 
der Silvesternacht Feuerwerkskörper 
abgebrannt, um so das neue Jahr far-
benfroh und lautstark zu begrüßen. Da 
es leider immer wieder zu Unglücksfäl-
len im Umgang mit pyrotechnischen 
Gegenständen kommt, weist das Amt 
für Bürgerservice und öffentliche Ord-
nung der Stadt Aalen auf die zu beach-
tenden Vorschriften hin. 

Feuerwerkskörper dürfen in diesem 
Jahr nur in der Zeit vom 28. Dezember 
bis 30. Dezember verkauft werden. 
Grundsätzlich dürfen pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse II nicht an Per-
sonen unter  18 Jahren verkauft 
oder überlassen werden. Beim Kauf 
sollte darauf geachtet werden, dass nur 
geprüfte und zugelassene Feuerwerks-
artikel gekauft werden. Diese tragen 
Hinweise und die Kennzeichnung des 
Bundesamtes für Materialforschung 
(BAM). Nicht geprüfte Feuerwerksarti-
kel (beispielsweise aus dem Ausland) 
sind unberechenbar, sehr gefährlich 
und deshalb verboten. 

Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist nur am 31. Dezember 

und 1. Januar eines Jahres erlaubt (die-
se Einschränkung gilt nicht für Inhaber 
einer entsprechenden Erlaubnis). Die 
Feuerwerkskörper dürfen nur von Per-
sonen abgebrannt werden, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. Zuwider-
handlungen stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einem Buß-
geld geahndet werden.  

Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist in unmittelbarer Nä-
he von Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Altenheimen sowie Fachwerk-
häusern verboten. 

Bei fahrlässigem oder vorsätzlichem 
Fehlverhalten können für Schäden die 
Verursacher zum Schadenersatz her-
angezogen werden. Außerdem können 
zivilrechtlich Schadenersatzforderun-
gen geltend gemacht werden.

INFO:

Bei Bränden und in Notsituationen 
kann über den Notruf der Feuerwehr 
unter Telefon-Nr. 112 oder der Polizei 
unter Telefon-Nr. 110 schnelle Hilfe an-
gefordert werden. 

HINWEISE ZUM ABBRENNEN VON PYROTECHNIK

Silvesterfeuerwerk

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltungen

„Gemeinsam statt einsam“
Termin begleiteter Mittagstisch

Sehen und handeln
Dienstag, 16. Januar 2024 | 12 Uhr 
Café 1. OG | Kosten: 7,50 Euro  
Anmeldeschluss:  
Donnerstag 11. Januar 2024

Wohlfühltag
Ein märchenhafter Tag
Dienstag, 23. Januar 2024  
10 bis 16 Uhr | Saal 3. OG
Genießen Sie den Tag mit einem  
Märchen und lassen Sie sich inspirie-
ren von Saitenklängen, Tischharfen 
und rhythmischen Trommeln.
Dazu gibt es ein märchenhaftes Menü 
vom Hauswirtschaftsteam. 
Kosten: 17,50 Euro  
Anmeldeschluss: 
Donnerstag 18. Januar 2024

INFO: 

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Telefon 07361 52-2501,  
E-Mail buergerspital@aalen.de
Vom 21. Dezember 2023 bis 7. Januar 
2024 ist die Begegnungsstätte 
Bürgerspital geschlossen.

Amtsblatt der Stadt Aalen

Nominiert für Sportler des Jahres: 

Foto: privat
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WEIHNACHTSFEIERTAGE UND  

JAHRESWECHSEL

Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung Aalen 

•	 Die Tourist-Information in der 
Reichsstädter Straße 1 bleibt am 
Montag, 25. und Dienstag, 26. De-
zember geschlossen. Von Mittwoch, 
27. bis Freitag, 29. Dezember, ist zu 
den regulären Zeiten geöffnet. Am 
Samstag, 30. Dezember, bleibt die 
Tourist-Information wegen Inven-
tur geschlossen. Am Montag, 1. Ja-
nuar sowie am Samstag, 6. Januar 
2024, bleibt die Tourist-Information 
ebenfalls geschlossen.

•	 Die Büchereien Aalen, Wasseralfin-
gen, Unterkochen und Fachsenfeld 
bleiben zwischen Weihnachten und 
Dreikönig zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Über die gesetzlichen Fei-
ertage hinaus wird es keine weiteren 
Schließungstage geben.

•	 Die Begegnungsstätte Bürgerspital 
ist vom Donnerstag, 21. Dezember 
2023 bis Freitag, 5. Januar 2024  ge-
schlossen. 

•	 Das Haus der Jugend ist von Sams-
tag, 23. Dezember 2023, bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Januar 2024, 
geschlossen. Die Ferienbetreuung 
im Haus der Jugend für angemelde-
te Grundschulkinder findet in der 
Zeit von 7 bis 14 Uhr statt. 

•	 Der Jugendtreff Wasseralfingen 
bleibt von Samstag, 23. Dezember 
2023, bis einschließlich Sonntag, 7. 
Januar 2024, geschlossen. 

•	 Das WeststadtZentrum bleibt von 
Montag, 25. Dezember 2023, bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Januar 2024, 
geschlossen. 
Im Zeitraum von 7 bis 14 Uhr ist das 
WeststadtZentrum täglich zwischen 
den Jahren unter der 07361/ 5249717 
oder 0162/ 2927956 zu erreichen. 
Ausnahme sind natürlich die Feier-
tage.

•	 Der Treffpunkt Rötenberg ist von 
Mittwoch, 27. Dezember 2023, bis 
Freitag, 5. Januar 2024, geschlossen. 
Ausnahme: Die Sozialberatung ist 
am 28. Dezember 2023 zu den ge-
wohnten Sprechzeiten erreichbar. 

•	 Das Schülerhaus in Hofherrnweiler 
ist von Freitag, 22. Dezember 2023, 
bis Sonntag, 7. Januar 2024, ge-
schlossen.

KINDERGÄRTEN 

Die städtischen Kindergärten sind wie 
folgt geschlossen:
Kita Hokuspokus und Krippe Fidibus: 
Mittwoch, 27. Dezember 2023, bis Mitt-
woch, 3. Januar 2024
Kita Zochental: Mittwoch, 27. Dezem-
ber 2023, bis Montag, 1. Januar 2024
Kita Greut: Freitag, 22. Dezember 2023, 
bis Montag, 1. Januar 2024
Kita Milanweg: Mittwoch, 27. Dezem-
ber 2023, bis Montag, 1. Januar 2024
Kita Scheurenfeld: Mittwoch, 27. De-
zember 2023, bis Dienstag, 2. Januar 
2024
Kita Albstift: Mittwoch, 27. Dezember 
2023, bis Montag, 1. Januar 2024
Kita am Kocherursprung: Mittwoch, 
27. Dezember 2023, bis Montag, 1. Janu-
ar 2024
KiBiZ Dewangen: Mittwoch, 27. De-
zember 2023, bis Dienstag, 2. Januar 
2024
Kita Waldhausen: Freitag, 22. Dezem-
ber 2023, bis Dienstag, 2. Januar 2024

MUSEEN

Museum Wasseralfingen
Geöffnet: jeweils von 14 bis 18 Uhr:
Freitag, 22. und Samstag, 23. Dezember 
2023, Dienstag, 26. Dezember 2023, 
Freitag, 29. und Samstag, 30. Dezember 
sowie am Freitag, 5., Samstag, 6. und 
Sonntag, 7. Januar 2024 
Geschlossen:
Sonntag, 24. Dezember 2023 (Heilig-
abend), Montag, 25. Dezember 2023, 
Sonntag, 31. Dezember 2023 (Silvester) 
sowie Montag, 1. Januar 2024 (Neujahr)

Limesmuseum Aalen
Geöffnet jeweils von 10 bis 17 Uhr:
Geschlossen:
Sonntag, 24. und Montag, 25. Dezember 
2023 sowie Sonntag, 31. Dezember 
2023 und Montag, 1. Januar 2024

ABSTIMMUNG LÄUFT BIS 17. JANUAR UNTER WWW.AALEN.DE/SPORTLERWAHL

Jede Stimme zählt – Wahl der Sportler*innen des Jahres 2023

Nominiert für Sportler des Jahres: 

Nominiert für Sportlerin des Jahres: 

Nominiert für Nachwuchstalent des Jahres: 

RAFAEL SÁNCHEZ
Verein: 	 MSV Bühlertann e. V.
Erfolge:	 1. Platz Deutschlandcup (Altersklassensieg)
Disziplin:	Motocross

Foto: privat

Foto: Stadt Aalen

Foto: privat
Foto: privat

Foto: privat

LEONIE KROTER
Verein:	 DJK-SG Wasseralfingen 1921 e.V.
Erfolge:	 2. Platz Deutsche Meisterschaft
Disziplin:	Leichtathletik/ Siebenkampf

Foto: privat

SIMON GEGENHEIMER
Verein:	 MTB Racingteam Aalen
Erfolge:	 1. Platz Weltcup 
Disziplin:	Mountainbike

Foto: Mountainbike Racingteam

MARKUS FRANK
Verein:	 Luftsportring Aalen e. V.
Erfolge: 	 1. Platz Europameisterschaft
Disziplin:	Segelflug

Foto: privat

JOACHIM KRAUTH
Verein:	 Aalener Sportallianz e. V.
Erfolge:	 1. Platz Weltcup
Disziplin:	Triathlon

Foto: privat

MORITZ SCHIEFER
Verein:	 Sektion Schwaben DAV e.V.		
	 – Bezirksgruppe Aalen
Erfolge:	 2. Platz Europameisterschaft / IFSC Europe 
	 Continental Youth Cup (Altersklassensieg)
Disziplin:	Sportklettern 

Foto: thethreefoto-
friends

Foto: privat

STRECKENSEGELFLUGTEAM 
Verein:	 Luftsportring Aalen e. V.
Erfolge: 	 2. Platz Deutsche Meisterschaft 
Disziplin:	Streckensegelflug

AALEN LEGIONS 
Verein:	 Aalener Sportallianz e. V.
Erfolge:	 1. Platz Baden-Württembergische 
	 Meisterschaft (Altersklassensieg)
Disziplin:	American Football

SG HOFEN/ PRECHTAL
Verein:	 RKV Hofen 1925 e. V.
Erfolge:	 2. Platz Deutsche Meisterschaft 
	 (Altersklassensieg)
Disziplin:	Radball

Foto: privat

Nominiert für Mannschaft des Jahres: 

MARION FROMBERGER
Verein:	 MTB Racingteam Aalen
Erfolge:	 1. Platz Weltcup
Disziplin:	Mountainbike

VERENA SCHOLL
Verein:	 SSV Aalen 1901 e. V. – Behinderten- 
	 und Versehrtensportgruppe (BVSG)
Erfolge:	 1. Platz Deutsche Meisterschaft  
	 (Altersklassensieg)
Disziplin: Para-Leichtathletik

KATRIN RUF
Verein:	 SV Waldhausen 1926 e. V.
Erfolg:	 Endkampfteilnahme 
	 Weltcup
Disziplin:	Triathlon (Ironman)
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Am 11. Dezember wurde in einer Son-
dersitzung des Aalener Klimabeirats 
die neu erarbeitete Energieleitpla-
nung der Stadt vorgestellt. Der vom 
Fachbüro Tilia aus Leipzig erarbeitete 
Plan zeigt auf, wo in Aalen welche Art 
von Strom produziert und verbraucht 
wird. Darüber hinaus wird der Bedarf 
der nächsten Jahre prognostiziert 
und erläutert, wo in Aalen Potentiale 
zur Produktion erneuerbarer Energi-
en bestehen. Der Energieleitplan gibt 
sowohl der Verwaltung als auch Pri-
vatpersonen Planungssicherheit, wel-
che Energieversorgung wo umsetzbar 
ist.

2.480 Gigawattstunden beträgt der 
jährliche Stromverbrauch in Aalen. Da-
bei werden jedes Jahr 700.000 Tonnen 
CO2-Emissionen verursacht. Das sind 
die Ergebnisse der Bestandsanalyse, die 
das Fachbüro Tilia für den Energieleit-
plan erstellt hat. Ungewöhnlich hoch sei 
der Anteil der Industrie am gesamten 
Stromverbrauch, der in Aalen 50 Pro-

zent betrage, so Ronny Kirchbach vom 
Fachbüro, der die Ergebnisse der Unter-
suchung im Klimabeirat vorstellte. 

Die Bestandsanalyse ergab, dass es in 
Aalen bereits ein sehr gut ausgebautes 
Gasnetz gibt, dass Wärmenetze bereits 
existieren und dass an verschiedenen 
Punkten im Stadtgebiet auch bereits er-
neuerbare Energie gewonnen wird. 
Zum Beispiel durch Photovoltaikanla-
gen auf Dachflächen und Windräder 
auf dem Härtsfeld. 

POTENTIALE

Die größten Potentiale sieht Tilia in 
der Nutzung von Solarenergie, Um-
weltwärme für Wärmepumpen, 
Windkraft, Geothermie und Abwärme 
von Industriebetrieben. Wasserstoff 
als Energiequelle wurde ausgeklam-
mert, weil noch unklar ist, auf wel-
chem Weg er nach Aalen gelangen 
könnte und in welchen Mengen er 
verfügbar sein wird. Darüber hinaus 

wurde untersucht, welche Wohnge-
biete bereits an Wärmenetze ange-
schlossen sind und wo ein Anschluss 
lohnenswert ist.

ZIELE UND MASSNAHMEN

Für den Ausbau der Fernwärme wurden 
die Gebiete für den künftigen Ausbau in 
Betracht gezogen, die sich aufgrund ih-
rer Lage und Struktur am besten für ei-
nen Anschluss ans Wärmenetz eignen. 
Der Energieleitplan zeigt darüber hin-
aus auf, in welchen Bereichen, wie viel 
in Aalen noch investiert werden muss, 
um das Ziel der Klimaneutralität 2035 
zu erreichen. Zu guter Letzt gibt das 
Fachbüro noch Empfehlungen, welche 
Maßnahmen als nächstes sinnvoll sind, 
um die Energiewende in Aalen zu 
schaffen. 

BETEILIGUNGS- UND KOMMUNIKATI-

ONSKONZEPT

Begleitend zum Energieleitplan war das 

Berliner Fachbüro ifok damit betraut, 
ein Beteiligungs- und Kommunikati-
onskonzept auszuarbeiten. Julia 
Schmidt von ifok stellte dem Klimabei-
rat vor, auf was bei der Kommunikation 
der Maßnahmen zu achten ist und wel-
che Kernbotschaften für die Umset-
zung der Ziele wichtig sind. 

Im Anschluss an die Vorstellung beider 
Konzepte wurden Fragen der anwesen-
den Bürgerschaft diskutiert und beant-
wortet.

INFO:

Der Aalener Energieleitplan wird als 
nächstes im Gemeinderat und den Ort-
schaftsräten eingebracht und beraten. 

Die Konzeption mit den relevanten 
Kennziffern und Karten zur Fernwärme 
sowie das Beteiligungs- und Kommu-
nikationskonzept steht unter 
www.aalen.de/energieleitplan 
zum Download zur Verfügung.

DER KLIMABEIRAT INFORMIERT

Energieleitplan der Stadt Aalen vorgestellt

Die Bücherzwerge sind ein Angebot der 
Stadtbibliothek im Torhaus und finden 
jeweils am zweiten Mittwoch im Monat 
statt. Kinder von 1 bis 4 Jahren können 
in Begleitung eines Eltern- oder Groß-
elternteils Lieder, Reime, Finger- und 
Bewegungsspiele kennenlernen. Bei je-
dem Treffen wird ein anderes, span-
nendes Bilderbuch gemeinsam be-
trachtet. Mit diesen Elementen wird die 
sprachliche Entwicklung des Kindes 
gefördert. Die nächsten Bücherzwerge 
finden am Mittwoch, 10. Januar 2024 in 
der Stadtbibliothek im Torhaus statt. Die 
erste Gruppe trifft sich um 9.30 Uhr in 
der Bilderbuchecke im 2. OG. Die zwei-
te Gruppe beginnt um 10 Uhr in der Co-
mic-Ecke im 2. OG. Dauer jeweils etwa 
20 Minuten. 

INFO:

Der Eintritt ist frei. Telefonische Anmel-
dung zur Veranstaltung unter der Num-
mer 07361 52-2590. 

SPRACHFÖRDERUNG FÜR KLEINKIN-

DER

Bücherzwerge 

LITERATUR-TREFF IM JANUAR

Franz Werfel – Die vierzig 
Tage des Musa Dagh

Im ersten Literatur-Treff der Stadtbib-
liothek im neuen Jahr stellt Biblio-
theksleiter Michael Steffel Franz Wer-
fels berühmten Roman von 1933 vor 
seinem geschichtlichen Hintergrund 
in der Stadtbibliothek im Torhaus vor.

Der Musa Dagh, ein Berg unweit von 
Aalens Partnerstadt Antakya, wurde im 
Sommer 1915 für eine zum Widerstand 
gegen die Deportation durch die osma-
nische Regierung entschlossene Grup-
pe von 4.000 Armeniern 40 Tage lang 
zur Zuflucht, bis sie von französischen 
Kriegsschiffen gerettet wurden. Franz 
Werfel hat mit seinem Roman „Die vier-
zig Tage des Musa Dagh“ Anfang der 
30er Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts versucht, den heldenhaften 
Kampf der Verfolgten ins Bewusstsein 
der Europäer zu bringen.
Am Dienstag, 2. Januar 2024 um 17 Uhr, 
stellt Bibliotheksleiter Michael Steffel 
den Roman vor seinem geschichtlichen 
Hintergrund vor. 

INFO:

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
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Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; Mari-
enkirche:  Sa., 8 Uhr Eucharistiefeier; 
So., 16 Uhr Krippenspiel, 21 Uhr Christ-
mette; Peter u.- Paul-Kirche: Sa., 18.30 
Uhr Vorabendmesse; So., 16 Uhr Ökum. 
Krippenfeier, 18 Uhr Ev. Christvesper; 
Salvatorkirche:  So., 16 Uhr Krippen-
spiel, 18 Uhr Christmette; St.- Michael-
Kirche: So., 10.30 Eucharistiefeier kroa-
tisch/deutsch, 16 Uhr Krippenspiel, 24 
Uhr kroat. Christmette; St.-Bonifatius-
Kirche: Sa., 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
So., 22 Uhr Christmette; St.-Elisabeth-
Kirche: So., 9 Uhr Eucharistiefeier, 16.30 
Uhr Christmette;  St.-Thomas-Kirche: 
So., 16 Uhr Krippenspiel; Weitere Got-
tesdienste:  Caritaswohnheim Düssel-
dorfer Str. 29: So., 11 Uhr Ökum. Weih-
nachtsgottesdienst; Ostalbklinikum: 14 
Uhr Ev. Gottesdienst; St. Augustinus: 16 
Uhr Ökum. Krippenfeier

Evangelische Kirchen:

Christuskirche: So., 15.30 Uhr Famili-
engottesdienst mit Krippenspiel der 
Kinderkirche, Pfarrer Langfeldt; So., 
17.30 Uhr Gottesdienst (Christvesper) 
mit dem Posaunenchor, Prädikant  
Anderson; So., 22 Uhr Gottesdienst 
(Christmette), Pfarrer i. R. Astfalk; 
Evangelisches Gemeindehaus: Heilig 
Abend/4. Advent: So., 15.30 Uhr Fami-

liengottesdienst mit Krippenspiel, 
Pfarrerin Stier & Team; Ostalbklini-
kum:  Di., 16 Uhr Adventsandacht in 
der Klinikkapelle, Pfarrerin. Stier; Hei-
lig Abend/4. Advent: So., 14 Uhr Heilig-
abendgottesdienst, Pfarrerin Stier; Pe-
ter-u.-Paul-Kirche:  Heilig Abend/4. 
Advent: So., 16 Uhr Ökum. Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel, Pfarre-
rin. Bender; Heilig Abend/ 4. Advent: 
So., 18 Uhr Ökum. Christvesper mit 
Harfenensemble, Pfarrerin. Ben-
der; Stadtkirche: Heilig Abend/4. Ad-
vent: So., 15 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, Dekan Drescher; 
Heilig Abend/4. Advent: So., 17.30 Uhr 
Christvesper, Dekan Drescher Heilig 
Abend/4. Advent: So., 22 Uhr Christ-
mette, Pfarrerin Stier & Team; Weitere 
Gottesdienste:  Heilig Abend/4. Ad-
vent: So., 11 Uhr Caritas Wohnsitzlo-
senhilfe, Düsseldorfer Str., Ökum.  
Gottesdienst, Pfarrerin Bender; Heilig 
Abend/4. Advent: So., 16 Uhr Samari-
terstift, Gottesdienst, Dekan i. R. Haller

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst; Gospelhouse: 
So., 10.10 Uhr Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche;  Neuapostolische Kir-
che: So., 9.30 Uhr Gottesdienst; Mi., 20 
Uhr Gottesdienst

KW 52

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche:  Mo., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. 
Gemeinde;  Marienkirche:  Mo., 10.30 
Uhr Feierliches Hochamt mit Kirchen-
chor; Di., 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Kindersegnung; So., 18 Uhr Jahres-
schlussfeier mit Messe; Salvatorkir-
che: Mo., 10.30 Uhr Feierliches Hoch-
amt mit Kirchenchor, 16 Uhr 
Tamilischer Gottesdienst; Di., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Kindersegnung; 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr 
Jahresschlussfeier mit Messe; St.- Mi-
chael-Kirche:  Mo., 10.30 Eucharis-
tiefeier kroatisch/deutsch entfällt; Di., 
10.30 Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch; So., 10.30 Eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch, 17 Uhr Jahres-
schlussfeier kroatisch; St.-Bonifatius-
Kirche: Di., 10 Uhr Eucharistiefeier, 
Kindersegnung; Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; So., 17.30 Uhr Jahres-
schlussfeier mit Messe; St.-Elisabeth-
Kirche:  Mo., 9 Uhr Feierliches 
Hochamt; Di., 9 Uhr Eucharistiefeier; 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier; St.-Tho-
mas-Kirche: Mo., 10.30 Uhr Feierliches 
Hochamt mit Kirchenchor; Weitere 
Gottesdienste: Ostalbklinikum: Mo., 9 
Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion, 
So., 9 Uhr Ev. Gottesdienst; St. Augus-
tinus: Mo., 18 Uhr Feierliche Vesper, 
ND-Schola

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  2. Weih-
nachtsfeiertag, Di., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin Lang-
feldt;  Christuskirche:  Mo., 10 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst mit dem Po-
saunenchor, Prädikantin Schöll; Di., 9 
Uhr Weihnachtsgottesdienst im Mar-
tin-Luther-Saal, Pfarrer Langfeldt; So., 
10 Uhr Silvestergottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Langfeldt; Ostalbklini-
kum: Altjahrsabend, So., 9 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
Langfeldt; Stadtkirche: 1. Weihnachts-
feiertag: Mo., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kantorei, Pfarrerin 
Langfeldt; 2. Weihnachtsfeiertag: Di., 10 
Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Stier; Alt-
jahrsabend: So., 17 Uhr Gottesdienst 
zum Altjahrsabend mit Abendmahl 
und Posaunenchor, Dekan Drescher; 
Altjahrsabend: So., 22 Uhr Silvester-
nachtskonzert, Trompeten und Orgel, 
Dekan Drescher

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;  Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst; Gospelhouse: 
So., 10.10 Uhr Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche; Neuapostolische Kirche: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst; Mi., 20 Uhr 
Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Verkauf eines Baugrundstücks im Baugebiet „Beckenhalde Nord II“  

in Aalen-Dewangen, Flst. 1322, Gemarkung und Flur Dewangen:
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Anlage 1

600 Euro waren bei der Martinsfeier im 
November zugunsten des Deutsch-
Ukrainischen Vereins gesammelt wor-
den. Nun wurde der Spendenscheck 
im Aalener Rathaus übergeben. 

„Auch wir wollen teilen wie St. Martin“. 
So lautete das Motto der diesjährigen 
Martinsfeier, die am 9. November auf 
dem Kastellgelände des Limesmuse-
ums stattfand. Rund 700 Eltern mit ih-
ren Kindern waren gekommen, um die 
Vorführung von St. Martin, der seinen 
Mantel mit dem Bettler teilt, zu verfol-
gen. Dabei wurden 600 Euro an Spen-

den gesammelt, die dem Deutsch-Uk-
rainischen Verein zugutekommen. 
Veranstaltet wurde die Martinsfeier 
vom Amt für Kultur und Tourismus, 
dem Limesmuseum sowie der evange-
lischen und katholischen Kirchenge-
meinde. Oberbürgermeister Frederick 
Brütting überreichte gemeinsam mit 
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel von 
der katholischen Kirchengemeinde 
und Kulturamtsleiter Dr. Roland Schu-
rig den Spendenscheck an die erste 
Vorsitzende Nataliya Rud sowie Iryna 
Kudyk-Wischmeier vom Deutsch-Uk-
rainischen Verein Aalen. 

SAMMLUNG BEI STÄDTISCHER MARTINSFEIER

Spende für Deutsch-Ukrainischen Verein

v. l. n. r: Pastoralreferent Wolfgang Fimpel, stellv. Vorsitzende des Deutsch-Ukrainischen  

Vereins Iryna Kudyk-Wischmeier, erste Vorsitzende Nataliya Rud, Oberbürgermeister Fre-

derick Brütting und Kulturamtsleiter Dr. Roland Schurig � Foto: Stadt Aalen

Wenn an Weihnachten die ganze Fami-
lie um den Küchentisch sitzt und im 
Wohnzimmer die Bienenwachskerzen 
am Weihnachtsbaum leuchten, können 
Sie die Thermostate an den Heizkör-
pern getrost runterregeln. Niemand 
wird frieren – aber Sie werden sparen: 
Jedes Grad Raumtemperatur kostet 
nämlich rund 6 Prozent Energie. Brau-
chen Sie frische Luft, sollten Sie kurz 
Stoßlüften und am besten für Querlüf-
tung sorgen, damit die verbrauchte Luft 
effizient ausgetauscht wird.

EIN FEST FÜRS KLIMA: SO WIRD  

WEIHNACHTEN KLIMAFREUNDLICH

Die Heizung – ein,  
zwei Grad weniger ist 
nachhaltiger

WEITERE INFORMATIONEN:

EKO - Energiekompetenz Ostalb e.V.
Energie- und Klimaschutzberatung des 
Ostalbkreises
Dr.-Schneider-Str. 56 
73560 Böbingen an der Rems
Tel. 07361 503-2741
E-Mail: 
energieberatung@ostalbkreis.de
www.energiekompetenzostalb.de

STADTBIBLIOTHEK
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Berliner Fachbüro ifok damit betraut, 
ein Beteiligungs- und Kommunikati-
onskonzept auszuarbeiten. Julia 
Schmidt von ifok stellte dem Klimabei-
rat vor, auf was bei der Kommunikation 
der Maßnahmen zu achten ist und wel-
che Kernbotschaften für die Umset-
zung der Ziele wichtig sind. 

Im Anschluss an die Vorstellung beider 
Konzepte wurden Fragen der anwesen-
den Bürgerschaft diskutiert und beant-
wortet.

INFO:

Der Aalener Energieleitplan wird als 
nächstes im Gemeinderat und den Ort-
schaftsräten eingebracht und beraten. 

Die Konzeption mit den relevanten 
Kennziffern und Karten zur Fernwärme 
sowie das Beteiligungs- und Kommu-
nikationskonzept steht unter 
www.aalen.de/energieleitplan 
zum Download zur Verfügung.

DER KLIMABEIRAT INFORMIERT

Energieleitplan der Stadt Aalen vorgestellt

FAMILIENFILME UND SALZBURGER 

FESTSPIELE

Besonderes Programm im 
Kino am Kocher 

Das Kino am Kocher hat in den Weih-
nachtsferien ein besonderes Angebot 
für Familien im Programm.

An acht Terminen jeweils um 17.30 Uhr 
gibt es spannende Familienfilme für 
Klein und Groß zu sehen.
Die Familienfilme werden zu einem 
Sonderpreis von 6 Euro pro Ticket an-
geboten. Das Kino verlost unter allen 
Kindern, die in  einer Mail an verwal-
tung@kino-am-kocher.de schreiben, 
warum sie einen der Filme unbedingt 
sehen wollen, zwei Mal zwei Freikarten. 
Einsendeschluss ist an Heiligabend.
Für Opernliebhaber hat sich das Kino 
am Kocher etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen und zeigt am Sonntag, 7. 
Januar 2024 um 15.30 Uhr die für das 
Kino produzierte Opern-Aufzeichnung 
„Aida“ von Giuseppe Verdi von den 
Salzburger Festspielen. Es spielen die 
Wiener Philharmoniker unter der Lei-
tung von Riccardo Muti. Im Eintritts-
preis enthalten ist die Pausenverpfle-
gung mit Sekt und Canapés, die von 
den Ehrenamtlichen des Kinos angebo-
ten wird. Vor der Opernaufzeichnung 
hält Prof. Isolde Alber von der Hoch-
schule Mannheim eine kurze Einfüh-
rung in das Werk. Prof. Alber hat viele 
Jahre an der Staatlichen Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst in 
Mannheim gelehrt und betreut Künst-
ler aus den Bereichen Oper, Schauspiel, 
Tanz, Artistik und Regie.	  

INFO:

Die genauen Termine der Familienfil-
me, weitere Infos und Tickets gibt es 
unter www.kino-am-kocher.de

Ab dem 8. Januar 2024 öffnet Sandra 
Esber-Schimmel ihre Hausarztpraxis 
in den Räumen des ehemaligen Ge-
tränkemarkts Bäuerle mitten in De-
wangen. Aktuell werden die Räum-
lichkeiten noch für die Bedürfnisse 
einer modernen Arztpraxis umgebaut. 
Oberbürgermeister Frederick Brütting 
und die Dewanger Ortsvorsteherin 
Andrea Zeißler informierten sich bei 
einem Besuch über den aktuellen 
Stand der Bauarbeiten und gratulier-
ten zur bevorstehenden Eröffnung. 
„Ich bin sehr froh, dass es mit verein-
ten Kräften geklappt hat“, freute sich 
der OB und bedankte sich bei allen Be-
teiligten, die dazu beigetragen haben, 
dass es nun wieder eine Hausarztpra-
xis im Welland gebe.

Allen voran galt sein Dank Dr. Sandra 
Esber-Schimmel, aber auch die beiden 
Ortsvorsteherinnen Andrea Zeißler für 
Dewangen und Sabine Kollmann für 
Fachsenfeld hätten „an vorderster 
Front“ mitgewirkt. Die Stadt Aalen habe 
die Einrichtung der Arztpraxis mit ei-
nem Zuschuss von 30.000 Euro aus 
dem Aktionsproramm Hausarztversor-
gung gefördert, berichtet der OB weiter.  
Und zusätzlich seien Mittel aus dem 
ELR-Programm des Landes geflossen, 
ergänzt Sandra Esber. 

Brütting dankte auch der Wohnungs-
bau Aalen, die das Gebäude erworben 
habe. Rund 1 Million Euro investiere die 
städtische Tochter in das Bauwerk be-
richtete Geschäftsführer Michael Schä-
fer. Die Baumaßnahme sei sehr gut ge-
laufen, lobte er die Handwerker und 
Fachbetriebe, die den Umbau gestemmt 
haben.

HAUSARZTPRAXIS IN BESTER LAGE 

MITTEN IM ORT

Ortsvorsteherin Andrea Zeißler hob die 
Superlage der neuen Praxis mitten in 
Dewangen hervor und erhofft sich da-
durch eine weitere Belebung des Orts-
kerns. 

Rund 180 Quadratmeter nutzt Sandra 
Esber für ihre Praxis mit vier Sprech-
zimmern, Wartebereich, Anmeldung, 
Labor und weiteren Fachräumen. Auch 
die Vertretung sei gesichert, da die De-
wanger Praxis eng mit der Essinger 
Hausarztpraxis vernetzt sein wird, wo 
Sandra Esber seither mit ihrem Bruder 
in einer Gemeinschaftspraxis prakti-
zierte. Wer bisher bei ihr war, könne 
ohne Probleme in die Dewanger Praxis 
wechseln, betont Esber. Aber auch 
neue Patientinnen und Patienten wer-
den noch aufgenommen. Gemeinsam 
mit Sandra Esber-Schimmel werden 

zukünftig acht medizinische Fachan-
gestellte für den reibungslosen Ablauf 
sorgen. Am 3. Januar können bei ei-
nem Tag der offenen Tür die neuen 

Praxisräume besichtigt werden. Für sie 
sei der Beruf des Hausarztes der beste, 
den man sich vorstellen könne, freut 
sich Esber auf die Eröffnung. 

DR. SANDRA ESBER-SCHIMMEL ERÖFFNET AM 8. JANUAR IHRE PRAXIS IN DEWANGEN IN DER LEINTALSTRASSE

Hausarztpraxis für das Welland öffnet

Oberbürgermeister Frederick Brütting (Mitte), Ortsvorsteherin Andrea Zeißler (r.) und wo-

bauaalen Geschäftsführer Michael Schäfer (2.v.l.) gratulieren Sandra Esber-Schimmel (2.v.r.)�       	

							             Foto: Stadt Aalen

GOTTESDIENSTE

Verkauf eines Baugrundstücks im Baugebiet „Beckenhalde Nord II“  

in Aalen-Dewangen, Flst. 1322, Gemarkung und Flur Dewangen:

Die Stadt Aalen gibt bekannt, dass im 
Baugebiet „Beckenhalde Nord II“ in 
Aalen-Dewangen ein Baugrundstück 
zum Verkauf steht. Das Grundstück, 
gelegen an der Rotsoldfeldstraße, um-
fasst eine Fläche von 488 m² und bietet 
die ideale Basis für den Bau eines indi-
viduellen Eigenheims.
Der angebotene Grundstückspreis be-
trägt 255 € pro Quadratmeter. Dieser 
Preis schließt den Erschließungs- und 
Abwasserbeitrag sowie den Kostener-
stattungsbetrag für Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen mit ein. Die Bebau-
ung dieses Grundstücks unterliegt den 
Vorgaben des Bebauungsplans „Be-
ckenhalde Nord II“, Plan Nr. 65-01/2.
Zu den Kosten des Grundstückser-
werbs kommen Nebenkosten hinzu, 
darunter die Grunderwerbsteuer, No-
tar- und Grundbuchkosten sowie die 
Kosten für die Anbindung an die Ver- 
und Entsorgungsleitungen. Zusätzlich 
ist eine Innenentwicklungsumlage in 

Höhe von 7,5 % des Kaufpreises pro 
Quadratmeter, entsprechend 19,13 €/
m², zu entrichten. 
Interessierte Käuferinnen und Käufer 
sind eingeladen, ihre Bewerbung bis 
zum 15. Januar 2024 bei der Stadtver-
waltung Aalen, Marktplatz 30, 73430 
Aalen, einzureichen. Für weiterführen-
de Informationen, einschließlich eines 
Antrags auf Erwerb des Bauplatzes, de-
taillierter Pläne und sonstiger Auskünf-
te, steht das Amt für Vermessung, Lie-
genschaften und Bauverwaltung zur 
Verfügung. 

KONTAKT:

Stadtverwaltung Aalen
Amt für Vermessung, 
Liegenschaften und Bauverwaltung
Marktplatz 30, 73430 Aalen
E-Mail: 
bauverwaltung-immobilien@aalen.de
Telefon: 07361/521483

243

1328

1329

1321

1297

1307

1302

1311

1323

1325

1313

1224
1308

242

1318

1303

1317

1310

1323/1

1314

1314/1

1223

1312

1304

1305

1290

1291

1292
1301

1301/1

1298

1299

1300

1326

1322

1324

7
0
/

1327

Birkäckerstra
ße

A
m

 R
o
ts

o
ld

b
a
c
h

R
o
ts

o
ld

fe
ld

s
tra

ß
e

her Straße

F
a
c
h
s
e
n
fe

ld
e
r 

S
tr

a
ß

e

2

6

4

2
1

7

3

3
2

1

1
/1

3

2

1

5

3

5

1

4
6

2

1

0 10 20 mDatum:
Auszug aus dem GIS

Maßstab

Katasterkarte

1:75012.09.2023

Amt für Vermessung, Liegenschaften und Bauverwaltung

Gemarkung:

Flur: Dewangen

Dewangen

Anlage 1

BENEFIZKONZERT FÜR HATAY AM  

4. JANUAR

Forum Junge Künstler 
gastiert in der Stadthalle 

Am Donnerstag, 4. Januar 2024, 19 Uhr 
werden vier junge Musikerinnen und 
ein Musiker in der Reihe „Forum Jun-
ge Künstler“ in der Stadthalle Aalen 
Werke für Streichinstrumente und Kla-
vier zu Gehör bringen. Vor einem Jahr 
durfte das Konzertpublikum die gefei-
erte Premiere dieser Konzertreihe für 
klassische Musik erleben. Das vom 
Verein „Neurochirurgische Hilfe Indi-
en“ ins Leben gerufene Format geht 
nun mit einem weiteren Benefizkon-
zert in die zweite Runde, wobei der Er-
lös diesmal in vollem Umfang den Op-
fern des verheerenden Erdbebens in 
Aalens Partnerregion Hatay/Türkei 
zugutekommt. Schirmherr des Bene-
fizkonzerts ist Oberbürgermeister Fre-
derick Brütting. 

Das Klavierduo DUO MOTUS eröffnet 
den Abend, es folgen die in der Türkei 
geborenen Pianistinnen Türkü Su Di-
lan Özkaya und Melis Ertürk, die aus 
Aalen stammende Geigerin Aylin Köy-
basi sowie die aus Tiflis/Georgien stam-
mende Bratscherin Sisi Totiauri. Der 
aus Stuttgart stammende Lukas Bar-
mann unterstützt am Cello. 

INFO:

Der Vorverkauf hat bereits begonnen, 
Platzkarten zu 28,50 Euro (ermäßigt 
18,50 Euro) sind beim Touristik Service 
Aalen, Telefon 07361/52-2358 erhält-
lich. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.neuro-hilfe-indien.de sowie 
telefonisch unter 07361/76678.

SAMMLUNG BEI STÄDTISCHER MARTINSFEIER

Spende für Deutsch-Ukrainischen Verein

   
    

  

Hier findet 
Karriere Stadt.

Ausbildung, Studium und Jobs bei der Stadt Aalen.   
Informationen auf aalen.de/karriere

Gold, zu allen Zeiten begehrt und er-
sehnt. Der weiche Schimmer, der fun-
kelnde Glanz und nicht zuletzt der 
Wert wecken seit frühester Zeit Be-
gehrlichkeiten und die Menschen 
gierten nach seinem Besitz. Auch in 
der Antike stand das Edelmetall für 
Macht und Einfluss. Und so nimmt es 
nicht Wunder, dass Gold neben Weih-
rauch und Myrrhe zu den Gaben der 

Drei Könige an den neugeborenen 
Jeus in der Krippe gehörte.

Der Familientag wird sich am 4. Januar 
mit den römischen Goldfunden aus Aa-
len beschäftigen. Es wird ein römisches 
Amulett hergestellt und dabei die alte 
Technik des Blattvergoldens geübt. 
Auch wenn die eingesetzte Goldauflage 
kein echtes Blattgold sein wird, lässt 

sich doch gut nachvollziehen, wie 
schwierig diese Technik ist.
Eine kurze Führung, sowie die Nutzung 
der römischen Kleiderecke durch unse-
re jüngeren Gäste, ist natürlich eben-
falls inbegriffen.

INFO:

Termin: 4. Januar 2024 

von 14 bis 16.30 Uhr.
Kosten: 4 Euro für Material plus Muse-
umseintritt (6 Euro Erwachsene, 4 Euro 
reduziert, 13,50 Euro Familienkarte)
Eine telefonische Anmeldung unter 
07361 52-82870 oder per Mail unter li-
mesmuseum@aalen.de ist erwünscht. 

Teilnehmerkreis: Eltern mit Kindern ab 
8 Jahren.

FAMILIENFERIENNACHMITTAG 

Goldener Glanz im Limesmuseum
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